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Die Vereinsgründung

Die Offiziersgesellschaft Wien wurde am 26 
Juni 1959 gegründet. 

Als Bild eingefügt ersichtlich – die 
Originalurkunde.

Die Vereinsgründung

Die Offiziersgesellschaft Wien wurde 
am 26 Juni 1959 im Palais Eschenbach 

gegründet. 

Als Bild eingefügt ersichtlich – die 
Originalurkunde.



General der Artillerie a.D. Dr. Ing. 
Emil LIEBITZKY

Vorsitzender des Proponentenkomitees in der 
Gründungsversammlung und der erste Präsident 

der Offiziersgesellschaft Wien 

Präsident der Offiziersgesellschaft Wien
von 1959 - 1961



Kabinettsdirektor i. R. 
Dr. Alexander TOLDT

Zweiter Präsident der 
Offiziersgesellschaft Wien

1961 - 1966



Oberst  Dr. Franz PALLA     

Dritter Präsident der 
Offiziersgesellschaft Wien und der erste Präsident 

des Milizstandes

1966 - 1969



Major Dkfm. Dr. Heinrich JANDL  

Vierter Präsident der 
Offiziersgesellschaft Wien

1969 - 1980



ObstApoth Mag. Herbert KÖNIG   

Fünfter Präsident 
der Offiziersgesellschaft Wien

1980 - 1984



Oberstleutnant  
Johannes HOFMANN

Sechster Präsident 
der Offiziersgesellschaft Wien

1984 - 1998



Oberst des Intendanzdienstes
Dkfm. Peter C. BIRKMAYER

Siebter Präsident 
der Offiziersgesellschaft Wien

1998 - 2008 



Oberst Prof. Mag. 
Rudolf RAUBIK

Achter Präsident 
der Offiziersgesellschaft Wien

Hauptverantwortlich für die Renovierung 
2008 

2008 - 2017



Oberst des Intendanzdienstes MMag. Dr. Udo Egbert 
BIRKNER

Amtierender Präsident 
der Offiziersgesellschaft Wien

Seit 2017



Märsche haben in der Offiziersgesellschaft Wien eine lange Tradition (z.B.: Berner 
Zweitagemarsch, Österreichpatrouille, Kennedymarsch). 

Märsche

2015 wurde erstmals der Graf Starhemberg 
Marsch veranstaltet und wird seitdem 
jährlich durchgeführt. 
Die Offiziersgesellschaft Wien beteiligt sich 
außerdem an der Restaurierung des 
Denkmals von Graf Starhemberg. 

Die OG W ist außerdem auch bei den 
Märschen des JgB W1 und JgB W2 vertreten.



Der internationale militärische Wettkampf GRENADIER war eine Veranstaltung, die hohe 
Ansprüche an die Leistungsfähigkeit und das Können der Teilnehmer stellte und wurde von 2002 
bis 2014 abgehalten. 

Der Grenadier

Grundgedanke des GRENADIER war es, 
Soldaten verschiedener Staaten 
zusammenzubringen, gemeinsam zu 
üben, sich zu messen sowie die 
Kameradschaft und das gegenseitige 
Verständnis für zukünftige gemeinsame 
Einsätze zu fördern. Organisiert von 
Milizsoldaten für Berufssoldaten, mit 
besonderer Unterstützung durch das 
Stabsbataillon 7. Ein kameradschaftlicher 
Dank gebührt an dieser Stelle Herrn 
Major GLANZER für seinen Einsatz rund 
um diese Veranstaltung.



Eine Verbindung zu Bückeburg besteht 
seit 40 Jahren – zweijähriges Treffen.

Eine Verbindung zu Oldenburg besteht 
seit 20 Jahren – jährliches Treffen.

Vertreter des Vereins der Slowakei 
sind immer zum  Jahresempfang da –
die OG W fährt jährlich am 2. 
November zu einem Totengedenken 
nach Pressburg.

Kontakte zu Wehrvereinen im Ausland

Zu folgenden Wehrvereinen pflegt die Offiziersgesellschaft Wien Kontakt.
Slowakei, Kroatien, ARKRO Bückeburg und ARKRO Oldenburg



Das einstige „Mitteilungsblatt“, in dem ab 
1967 die Termine der freiwilligen militärischen 
Fortbildung für Reserveoffiziere und 
Reserveoffiziersanwärter nachzulesen waren, 
wandelte sich 1987 in die Zeitschrift „Unser 
Auftrag“ und stellt die Kommunikation 
innerhalb der Offiziersgesellschaft Wien sicher.

Unser Auftrag



Oberst Hanns 
FÜHRER

Oberst Hanns Führer, Jahrgang 1917, EF 1935/36, 

zuletzt tätig in der Funktion des Generalsekretärs, 

ist denen, die ihn noch gekannt haben, als die 

„Seele der Offiziersgesellschaft Wien“  in 

Erinnerung. Er war von 1963 bis zu seinem Tode 

2005 tatkräftig und voller Überzeugung für die 

OG W tätig. 



Grenadier 
2012

Grenadier 
2014 



Grenadier 2012 



Grenadier 2014







Neujahrsempfang 2019



Neujahrsempfang 2019


